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Ein herzliches Willkommen 2026!
Ja, es ist wieder ein ereignisreiches Jahr vorbei, das auf allen Lebensebenen von Höhen und Tiefen geprägt war.

Die politische Lage auf der Welt ist leider nach wie vor von Kriegen, gewaltsamen Auseinandersetzungen, Gier und Machtstreben ge -

prägt. Dabei spielen Einzelschicksale auf dieser großen Bühne offensichtlich keine Rolle. Der Mensch spielt dabei nur noch eine

Nebenrolle.

Auf der gemeindlichen Ebene leben wir alle viel enger zusammen. Gemeindliche Entscheidungen haben unmittelbare Auswirkungen

auf alle Lebensbereiche in der Gemeinde. Viele Entscheidungen mussten in 2025 getroffen werden, die zum größten Teil bereits

umgesetzt werden konnten, so z.B. Geh- und Radweg Seußling-Trailsdorf, Fertigstellung Mehrgenerationenhaus Haidwiesen (KiTa

und Seniorentagespflege), Fertigstellung und Verkauf von Bauplätzen Baugebiet Haidwiesen (erste Häuser stehen schon), Verkehrs-

freigabe Pkw-taugliche Unterführung Jurastraße (viele notwendige kleine Maßnahmen durch die Gemeinde drumherum sind dabei

gar nicht mehr aufgefallen), Beginn der Baumaßnahmen Autobahnanbindung (Bauherr – Freistaat Bayern) usw.

Einiges steht in 2026 noch an, wie z.B. Sanierung Restbereich Jurastrasse (mit Fußgängerquerung im Bereich der Kirche/Rathaus),

Um setzung Vereins-PV-Anlage Bauhof (Vereinsförderung), Planungen/Umsetzung Mobilitätskonzept um die Bahn-Haltestelle

herum (Stellplätze für Fahrräder, E-Bike-Ladesäulen, Pkw-Parkplätze, Pkw-Haltezonen für Abholungen), Aufplanung des Areals

„Backstahäusla“, Sanierung/Ausbau Ortsverbindungsstraße Altendorf-Seußling, Bau eines Kinderspielplatzes Haidwiesen, Teil-

Sanierung Kanal Hauptstraße Seußling usw. Auch der unmittelbare Bürgerwille zum Thema Windenergiepark Seußling wurde durch

Bürgerentscheide abgefragt. Auch ein Novum für unseren Ort.  

Vieles gibt es noch zu tun! Eine Gemeinde ist eine organische Einheit, die lebt und sich ständig weiterentwickelt, so dass immer wie-

der neue Aufgaben auf uns zukommen werden.

Viele dieser für 2026 anstehenden Projekte werden noch angeplant, die Umsetzung wird dann ab 1. Mai ein neuer Bürgermeister

(-in) mit einem neuen Gemeinderat verantworten dürfen, es stehen nämlich Neunwahlen am 8. März an. Ich selbst durfte diese Ver-

antwortung jetzt 18 Jahre tragen, was ich sehr gerne und mit viel Leidenschaft gemacht habe. Aber ich stehe nicht mehr zu einer

Wiederwahl zur Verfügung. Alles hat seine Zeit!

Ich möchte mich ganz, ganz herzlich beim Gemeinderat für die vielen konstruktiven Diskussionen und zukunftsweisenden Entschei-

dungen und beim Gemeinde-Team (Verwaltung, Bauhof, KiTa-Personal, Reinigungskräfte, Bücherei-Team u.a.) für ihre hervorra-

gende Arbeit und Einsatzbereitschaft bedanken. Wir nehmen dies alles immer als selbstverständlich hin, aber dahinter steckt viel Lei-

denschaft und Freude an der Arbeit, die nicht von alleine kommt, sondern täglich immer wieder neu gelebt werden muss. Ich danke

auch allen Ehrenamtlichen in Vereinen, Feuerwehren, Wahlhelfern, Unterstützern bei Festen und Veranstaltungen und allen, die in

irgendeiner Form dazu beigetragen haben, dass die Gemeinde Altendorf eine lebendige und liebenswerte Gemeinde geblieben ist.

Wenn auch deutlich spürbar die Bereitschaft sich persönlich für seine Mitmenschen einzubringen abgenommen hat, so ist es doch

immer wieder schön, dass sich Leute finden die sich für ihre Gemeinde und ihre Mitbürger einsetzen und dabei eigene Interessen

zurückstellen. Das macht eine lebendige Gemeinschaft aus!

Besonderer Dank gilt auch unserer zweiten Bürgermeisterin Doris Roppelt für ihre stets loyale und freundschaftliche Unterstützung.

Auf sie war immer Verlass!

Damit wünsche ich Euch allen ein gutes, erfüllendes und gesundes neues Jahr, viel Glück und immer den rechten Blick füreinander.

Mögen all Eure Wünsche 2026 in Erfüllung gehen!

Ihr/Euer

Karl-Heinz Wagner
Erster Bürgermeister
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Bekanntgabe/Einladung
zur nächsten Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 29. Januar um 18.30 Uhr 
Sitzungsort: Bürgerhaus, Jurastr. 1

Die Sitzungsladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig
vor dem Sitzungstag ortsüblich bekannt gemacht.

Es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um weiterhin die Wartezeit zu verringern und
einen zügigen Ablauf zu gewährleisten empfeh-
len wir eine Terminvereinbarung  für die Beantra-
gung eines Reise- oder Personalausweises, einer
Meldebescheinigung oder eines Führungszeug-
nisses, für den Kirchenaustritt oder bei standes-
amtlichen Vorgängen sowie bei Fragen zur Rente.

Zur Abholung von gelben Säcken, Restmüllsäcken
oder zum Sekt kaufen sind wir ohne Termin, zu
den bekannten Öffnungszeiten, gerne für Sie da.

Dienststunden im Rathaus

Montag 18.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 18.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch 18.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 18.00 - 12.00 Uhr

An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch mals da -
ran erinnern, dass am Donnerstagvormittag das Rat-
haus für den Bürgerverkehr geschlossen ist.

Wichtige Telefonnummern
zur Terminvereinbarung:

Passamt:
Frau Reinwald 09545 4433-22  oder 
Frau Saffer 09545 4433-21

Rente, Standesamt:
Frau Weiglein 09545 4433-12

Kasse:
Frau Steinhäußer 09545 4433-24

Allgemeine Fragen:
Frau Heppt 09545 4433-0 oder 4433-26

Bauamt:
Frau Weinig 09545 4433-23

Gemeinde AltendorfGemeinde Altendorf
RufnummernRufnummern
Telefon 09545 4433-0
Telefax 09545 4433-15
E-Mail poststelle@altendorf-gemeinde.de
Internet www.altendorf-gemeinde.de

1. Bürgermeister

Karl-Heinz Wagner 4433-0
bgm.wagner@altendorf-gemeinde.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit – Amtsblatt
und Homepage, Vereinswesen, Ehrungen und Jubilare

Frau Christine Heppt 4433-26
heppt@altendorf-gemeinde.de

Geschäftsleitung, Finanzverwaltung, Standesamt, BürgerNet

Frau Sabrina Tomak 4433-25
tomak@altendorf-gemeinde.de

Bauangelegenheiten, Bodennutzung

Frau Anja Weinig 4433-23
weinig@altendorf-gemeinde.de

Personalwesen, Kindergarten, Standesamt

Frau Nina Saffer 4433-13
n.saffer@altendorf-gemeinde.de

Kassenverwaltung, Friedhofswesen und Steuern

Frau Eva Steinhäußer 4433-24
steinhaeusser@altendorf-gemeinde.de

Rentenamt, Gewerbeamt, Straßen- & Verkehrsrecht,
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt, Wahlen

Frau Sandra Weiglein 4433-12
weiglein@altendorf-gemeinde.de

Bürger-, Einwohnermelde- und Passamt

Frau Elke Reinwald 4433-22
reinwald@altendorf-gemeinde.de
Frau Monika Saffer 4433-21
saffer@altendorf-gemeinde.de

Kinder- und Jugendbeauftragter

Herr Michael Joachimsthaler 0176 34551088

Behinderten- und Seniorenbeauftragter

Herr Ralph Behringer 0170 7788577

Schule Altendorf 4433-18

Kindertagesstätte „Kürbisland“ 443642-0

kita-kuerbisland@altendorf-gemeinde.de

Kindertagesstätte „Haidwiesen“ 945998-0

kita-haidwiesen@altendorf-gemeinde.de

Friedhofsamt Buttenheim 9222-0

Abwasserzweckverband Buttenheim 9222-0

Kläranlage – Herr Koch / Herr Distler 1284

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

Herr Benjamin Batz – Geschäftsleitung 444-171
Frau Julia Harrer – Kasse, Buchhaltung 444-172
Frau Paula Schmitt – Kasse, Buchhaltung 444-173

Notruf bei Wasserrohrbrüchen

Herr Joachim Schneider – Wasserwart 8203

Störungsnummern

Strom 0941 28003366
Gas 0941 28003355

Defekte Straßenbeleuchtung

www.altendorf-gemeinde.de       
-> Rathaus & Politik -> Ver- und Endsorgung   -> Straßenbeleuchtung

Vorübergehend in Elternzeit !!!



                                                                                                             

                                                                                                             

Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 2. Februar
Montag, 2. März
Samstag, 28. März

Abfuhrtermin „Biotonne”
Samstag, 10. Januar
Freitag, 23. Januar
Freitag, 6. Februar

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Freitag, 30. Januar
Freitag, 13. Februar
Freitag, 27. Februar

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

WINTERERZEIT (bis 28. März)

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für die
Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 9. April – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

3 Samstag, 10. Januar 2026

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Die Gemeinde Altendorf informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Dienstag, 3. Februar:

Altendorf
und

Seußling

Gemeinde Altendorf

Grund - und Gewerbesteuer 2026

Die erste Rate der Grund- und Gewerbesteuer ist am 15. Februar zur Zah-
lung fällig. Alle Barzahler werden gebeten, die Quartalszahlung termingerecht
vorzunehmen, um Nebenkosten zu vermeiden.

Bankverbindung:
IBAN: DE33 7705 0000 0000 1504 09, bei der Sparkasse Bamberg

Die Abbucher erhalten die Belastung auf Ihrem Konto.

Wir weisen darauf hin, dass für diesen Zahlungstermin keine neuen Bescheide
zugestellt werden. Die den Ei gentümern bereits vorliegenden Grundsteuerbe-
scheide behalten bis zur Erteilung eines neuen Bescheides ihre Gültigkeit. Ein
neuer Bescheid wird nur bei Änderung der Grundlagen erteilt!

In diesem Zusammenhang dürfen wir Ihnen einen Tipp geben:
Nutzen Sie gerade bei regelmäßig wiederkehrenden Leistungen die Teilnahme
am Lastschriftverfahren (Bankabbuchung).

Das bedeutet für Sie:
-  Kein Überwachen von Zahlungsterminen
-  Kein Ausfüllen von Bankbelegen
-  Kein lästiger Mahnbrief mit Gebühren
-  Kein Risiko – Sie können Ihren Auftrag jederzeit stornieren

Wichtiger Hinweis

Gratulationen durch
den 1. Bürgermeister oder
die 2. Bürgermeisterin
zum Alters- und Ehejubiläum

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

falls Sie zu irgendeinem Zeitpunkt eine Da tenübermittlungs-

sperre für Alters- oder Ehe jubiläen in der Gemeinde Altendorf

ge setzt haben, möchten wir Sie darauf hinweisen, dass unser

1. Bürgermeister Herr Karl-Heinz Wagner und unsere 2. Bürger-

meisterin Frau Doris Roppelt keinerlei Information über Ihren

Jubeltag erhalten dürfen.

Wenn Sie zukünftig zu Ihrem Geburtstag oder Ehejubiläum be -

sucht und gratuliert werden möchten, müssen Sie die Datenüber-

mittlungssperre aufheben.

Sollten Sie unsicher sein, und weitere Fragen hierzu haben wen-

den Sie sich bitte direkt an  das Einwohnermeldeamt unter Tele-

fon 09545 4433-21 oder -22.
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Gemeinde Altendorf

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer

Hinweis auf die Höhe der Grundabgaben
für das Kalenderjahr 2026

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2026 wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes
vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl I S. 2794), die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe wie im Vorjahr
festgesetzt. Abgabenpflichtige, die keinen Grundabgabenbe-
scheid 2026 erhalten, haben die gleichen Grundabgaben wie im
Kalenderjahr 2025 zu entrichten.

Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Abgabebescheid für 2026 zugegangen wäre.
Die Grundabgaben werden zu je einem Viertel ihres Jahresbetra-
ges am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fäl-
lig. Soweit Abgabenpflichtige von der Möglichkeit des § 28 Abs.
3 Grundsteuergesetz (= Jahreszahler) Gebrauch machten, sind
die Abgaben am 1. Juli 2026 in einer Summe zur Zahlung fällig.

Hinweis für Bankabbucher:
Sofern ein gültiges SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, wir der
Betrag zum jeweiligen Fälligkeitstermin abgebucht. Sie erken-
nen unsere Lastschrift an der Gläubiger-Identifikationsnummer
DE94ZZZ00000035913. Falls der Fälligkeitstag auf einen Sams-
tag, Sonntag oder Feiertag fällt, wird am folgenden Werktag
abgebucht.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.)
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich,
zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftform-
ersatz zugelassenen Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
ist der Widerspruch einzulegen beim Gemeinde Altendorf,
Jurastr. 1, 96146 Altendorf. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Bayreuth, Postfachanschrift: Postfach 11 03 21,
95422 Bayreuth, Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444
Bayreuth erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von
drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der
angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bay-
reuth, Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth,
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth zu erhe-
ben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen
sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Nieder-
schrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
•  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

•  Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/
2007) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fa -
kul tatives  Widerspruchsverfahren  eingeführt,  das  eine  Wahl-

•  möglichkeit eröffnet zwischen der Widerspruchseinlegung und
unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Ad -
ressaten eines Bescheids setzt die unmittelbare Klageerhebung
die Zustimmung aller Betroffenen voraus.

•  Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

•  Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksam-
keit dieses Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Ein-
ziehung der angeforderten Abgabe nicht aufgehalten.

•  Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Wider-
spruchsführer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder
wird er zurückgenommen, hat derjenige, der den Widerspruch
eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsverfahrens zu tra-
gen.

Unabhängig von der Möglichkeit einer Klage kann die Gemeinde
Altendorf bei berechtigten Einwendungen Bescheide ändern.

Wenden Sie sich daher bei Unklarheiten zuerst an die Ge -
meinde Altendorf. Ein Klageverfahren kann dadurch even-
tuell vermieden werden.

Folgen verspäteter Zahlung
Werden die Steuerbeträge nicht rechtzeitig entrichtet, erfolgt mit
Ablauf des Fälligkeitstages die Berechnung von Säumniszu-
schlägen. Außerdem hat der Steuerschuldner die entstehenden
Mahngebühren und Zwangsvollstreckungskosten zu tragen. Falls
die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt
wird, muss dessen Verschulden dem Steuerpflichtigen zugerech-
net werden. 

Gemeinde Altendorf

Anzeigenannahme für  gewerbl iche und pr ivate Anzeigen:

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com
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erteilen, sofern die Betroffenen nicht der Weitergabe widerspro-
chen haben:

•  an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder
Ehejubiläen gemäß § 50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 BMG. Alters-
jubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge -
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge burts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

•  an Adressbuchverlage zur Erstellung von Adressbüchern
gemäß § 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 BMG

•  an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften für die Da -
ten der Familienangehörigen eines Kirchenmitgliedes, wenn
diese nicht derselben oder keiner oder keiner öffentlich-recht -
lichen Religionsgesellschaft angehören gemäß § 42 Abs. 3 Satz
2 BMG

•  an die Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Infor-
mationsmaterial gemäß § 58 c des Soldatengesetzes i.V.m. § 36
Abs. 2 Satz 1 BMG. Die Datenübermittlung erfolgt jährlich
zum 31.03. von deutschen Staatsangehörigen die im Folgejahr
volljährig werden.

Melderegisterauskünfte für Zwecke der Werbung und des Adres-
shandels (§ 44 Abs. 3 Nr. 2 BMG) sind hingegen nur mit Einwil-
ligung der betroffenen Person möglich.
Sofern Sie die Weitergabe der Daten nicht wünschen, brauchen
Sie daher nichts Weiteres zu veranlassen.

Gemeinde Altendorf

Datenübermittlungssperren
Widerspruchs- oder Einwilligungsrecht
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Auskünfte an Parteien, Wählergruppen
und andere Träger von Wahlvorschlägen

anlässlich anstehender Wahlen

Gemäß § 50 Abs. 1 des BMG darf die Meldebehörde im Zusam-
menhang mit allgemeinen Wahlen an Parteien, Wählergruppen
und andere Träger von Wahlvorschlägen über die in § 44 Abs. 1
Satz 1 BMG bezeichneten Daten Auskünfte erteilen, soweit die
Wahlberechtigten dieser Auskunftserteilung nicht widersprochen
haben.
Es dürfen demnach Auskünfte über Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad und insbesondere Anschriften von Gruppen von
Wahlberechtigten (z.B. Erstwähler etc.) erteilt werden.

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde
ferner über bestimmte Daten Auskünfte aus dem Melderegister
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Die „Gemeindezeitung” ist das Amtsblatt für die Gemeinde Altendorf mit dem Gemeindeteil
Seußling. 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister, für den kirchlichen Teil der jeweilige
Pfarrer, für die Vereinsnachrichten der zuständige Vorstand. Namentlich gezeichnete Artikel geben die
Meinung des Autors wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird
keine Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe
der Texte übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folge-
schäden für den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.
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Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet

Anzeigenpreise: Preisliste 2017, zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt besteht kein
Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus dem
Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt. 
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwer-
tung ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfälti-
gung, Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische
Systeme.

Wir drucken der Umwelt zuliebe auf Recyclingpapier,
aus 100 % Altpapier.

Forstrevier Buttenheim

Sprechzeiten des Revierleiters
Die Sprechzeiten des Revierleiters
finden wie folgt statt

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Rathaus
in Heiligenstadt und an allen anderen Donnerstagen
im Monat im Rathaus des Marktes Buttenheim,
Hauptstraße 15, jeweils von 15 bis 17 Uhr.

Herr Pimmer ist telefonisch wie folgt zu erreichen

Telefon 09545 3119350 und Mobil 0160 90759378

Widersprüche und Einwilligungen können jederzeit schriftlich
im Rathaus der Gemeinde Altendorf, Jurastr. 1, 96146 Altendorf
eingelegt werden. Formularvordrucke sind auf der Homepage
der Gemeinde Altendorf (www.altendorf-gemeinde.de) erhält-
lich.

Landratsamt Bamberg

Hinweise zur Anlieferung von Abfällen
am Müllheizkraftwerk Bamberg

Öffnungszeiten nach dem Jahreswechsel sowie Anpassung
des Verbrennungsentgelts

Die Geschäftsleitung des Zweckverbandes Müllheizkraftwerk
Stadt und Landkreis Bamberg informiert darüber, dass die Anla-
ge nach dem Jahreswechsel – abgesehen von den Feiertagen – zu
den üblichen Zeiten geöffnet hat.

Montag bis Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Ab 2026 gelten aufgrund eines Beschlusses der Verbandsver-
sammlung neue Preise für die Anlieferungen:
Während Kleinanlieferungen (bis 100 kg/Anfuhr) künftig 15
Euro kosten, muss der Tonnagenpreis auf 182 Euro angehoben
werden.

Die Geschäftsleitung begründete die Erhöhung zum einem mit
der steigenden CO2-Abgabe, die im Übrigen keine Zusatzein-
nahme darstellt, sowie zum anderen mit gestiegenen Sach- und
Personalkosten.

Selbstanlieferer können das Verbrennungsentgelt auch mittels
Kartenzahlung begleichen, so dass Barzahlungen nicht mehr
zwingend notwendig sind.

Gemeinde Altendorf

Bürgerversammlungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Altendorf und Seußling,

die Bürgerversammlungen finden am

Montag, 30. März, 19.00 Uhr
in der Pfarrscheune Seußling

und

Dienstag, 31. März, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus der Gemeinde

statt.

Bei Fragen zu dieser Thematik oder zu allen anderen Aspekten
rund um das Thema „Abfallwirtschaft“ steht die Abfallberatung
des Landkreises unter 0951 85-706 oder 85-708 bzw. abfallbera-
tung@LRA-ba.bayern.de gerne zur Verfügung.

Klima- und Energieagentur Bamberg

Verbraucherzentrale Bayern –
zentrale Anlaufstelle für Energieberatungen

Die Energieberatung für Bürgerinnen und Bürger wird künftig
durch die Verbraucherzentrale Bayern wahrgenommen. Da die
Verbraucherzentrale diese Beratung bereits kostenfrei und
flächendeckend anbietet, bündelt die Klima- und Energieagentur
Bamberg die entsprechenden Angebote dort, um Bürgerinnen
und Bürgern weiterhin einen optimalen Service zu ermöglichen.

Verbraucherzentrale Bayern
Telefon 0800 809 802 400 www.verbraucherzentrale-bayern.de
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Landratsamt Bamberg

Öko-Modellregion Bamberger Land

Förderung für Öko-Kleinprojekte 2026

Bewerbungsfrist bis 20. Januar 2026 verlängert

Die Öko-Modellregion Bamberger Land gibt Projektinteressier-
ten mehr Spielraum: Die Frist für die Einreichung von Öko-
Kleinprojekten im Jahr 2026 wurde auf den 20. Januar 2026 ver-
längert. Insgesamt 50.000 Euro aus Mitteln des Amtes für
Ländliche Entwicklung Oberfranken stehen bereit, um kreative
und nachhaltige Initiativen im Landkreis zu fördern.

Gefördert werden Projekte, die den Aufbau regionaler Bio-Wert-
schöpfungsketten stärken oder das Bewusstsein für regionale
Bio-Lebensmittel erhöhen. Dazu zählen Vorhaben aus den Berei-
chen Erzeugung, Weiterverarbeitung, Vermarktung sowie Bil-
dungs- und Informationsprojekte zum Öko-Landbau. Vorausset-
zung ist, dass die Umsetzung im Landkreis Bamberg erfolgt.

Förderfähig sind Kleinprojekte mit Nettoausgaben zwischen
1.000 Euro und 20.000 Euro. Die förderfähigen Ausgaben wer-
den mit bis zu 50 %, maximal 10.000 Euro, bezuschusst. Die Pro-
jekte dürfen bei Antragstellung noch nicht begonnen sein und
müssen bis spätestens 20. September 2026 abgeschlossen sein.
Über die Auswahl entscheidet ein unabhängiges Expertengremi-
um anhand festgelegter Kriterien.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE ALTENDORF2026

Datum Veranstalter / Veranstaltung mit Ort und Uhrzeit

Freitag, 9. Januar Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 9.30 bis 11.00 Uhr

Montag, 12. Januar Seniorengymnastik Bürgerhaus, 10.15 Uhr

Dienstag, 13. Januar Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 14. Januar XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 15. Januar Gemeinde Altendorf Technik-Treff für Seniorinnen und Senioren
TREFFPUNKT, 15.00 bis 16.00 Uhr

Freitag, 16. Januar Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 9.30 bis 11.00 Uhr

Montag, 19. Januar Seniorengymnastik Bürgerhaus, 10.15 Uhr

Dienstag, 13. Januar Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 21. Januar XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Freitag, 23. Januar Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 9.30 bis 11.00 Uhr

Donnerstag, 29. Januar Gemeinde Altendorf Technik-Treff für Seniorinnen und Senioren
„Live-Test zum Terminbuchungssystem
der Sozialstiftung Bamberg“ mit Frau 
Sandra Loskarn, Sozialstiftung Bamberg
Bürgerhaus, 15.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 28. Januar JFG Deichselbach-Regnitzau e.V. Jahreshauptversammlung
Sportheim Gunzendorf, 19.00 Uhr

Donnerstag, 29. Januar Gemeinde Altendorf Gemeinderatssitzung, Bürgerhaus, 18.30 Uhr

Rückblick: Vielfalt der geförderten Projekte 2025
Der Blick auf 2025 zeigt, wie vielfältig geförderte Öko-Kleinpro-
jekte sein können. Neun Initiativen nutzten die Förderung, um
unterschiedliche Vorhaben umzusetzen – von Investitionen in
Lager- und Verarbeitungstechnik über den Ausbau von Direkt-
vermarktungsstrukturen bis hin zu Bildungs- und Informations-
angeboten rund um die ökologische Landwirtschaft. Diese Pro-
jekte verdeutlichen, wie wirkungsvoll Fördermittel zur Stärkung
regionaler Bio-Wertschöpfung eingesetzt werden können.

Aufruf an alle Interessierten – Frist 20. Januar 2026
Alle Informationen zu bereits geförderten Öko-Projekten, Förder-
richtlinien und Antragsunterlagen finden sich auf der Website der
Öko-Modellregion Bamberger Land: www.bambergerland. bio

Geld in einer Tasse mit dem Logo
der Öko-Modellregion Bamberger Land
Foto: Landratsamt Bamberg, Nastvogel
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Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg startet BauKompass

Alle regionalen Bauunternehmen auf einen Blick

Der Landkreis Bamberg macht die regionale Bauwirtschaft sicht-
bar und unterstützt alle, die bauen, modernisieren oder sanieren
möchten. Im Rahmen eines Projekts der Wirtschaftsförderung
am Landratsamt Bamberg wurden alle relevanten Betriebe syste-
matisch erfasst, nach Gewerken sortiert und in das Geoportal des
Landkreises integriert. Das Ergebnis: der BauKompass – eine
zentrale, leicht zugängliche Online-Übersicht regionaler Bauun-
ternehmen.

Ab sofort finden Bürgerinnen und Bürger in der interaktiven
Landkreiskarte unter https://geoportal.landkreis-bamberg.de
über 750 Unternehmen aus allen Gewerken des Bauens und
Renovierens. Vom ersten Spatenstich bis zum schlüsselfertigen
Eigenheim: Für jede Bauphase stehen passende regionale An -
sprechpartner bereit. Häuslebauer, Sanierer und Renovierer
erhalten so einen schnellen Überblick und sparen wertvolle Zeit
bei der Suche nach geeigneten Handwerks- und Dienstleistungs-
betrieben in ihrer Nähe. Gleichzeitig wird die heimische Wirt-
schaft gestärkt und die regionale Wertschöpfung gefördert.

Der Baukompass wird regelmäßig aktualisiert, so dass stets ver-
lässliche Informationen bereitstehen. Unternehmen aus dem
Landkreis, die noch nicht vertreten sind, können sich jederzeit

bei der Wirtschaftsförderung melden und werden nach Prüfung
in das Angebot aufgenommen.

Der BauKompass ist über das Geoportal des Landkreises Bam-
berg leicht zugänglich und ermöglicht eine intuitive, kartenge-
stützte Suche nach Gewerken und Unternehmen.
Direkt zum BauKompass gelangen Interessierte hier:
https://geoportal.landkreis-bamberg.de 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises lädt alle Bürgerinnen
und Bürger ein, das neue Online-Angebot zu nutzen und die Viel-
falt der regionalen Bauwirtschaft zu entdecken.

Foto: Werbegrafik – Landratsamt Bamberg

Die Gemeinde Altendorf informiert:

Erscheinungsweise des Amtsblattes
Die nächste Ausgabe erscheint am

Samstag, 24. Januar 2026
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 15. Januar 2026.
E-Mails bitte an Christine Heppt – heppt@altendorf-gemeinde.de 



13 Samstag, 10. Januar 2026

Gemeinsam mit unserer Tagespflege fand am 15. Dezember
unsere Weihnachtsstern-Aktion in unserer Kindertagesstätte
statt. Es gab leckeren Kinderpunsch, Glühwein, Lebkuchen
und Plätzchen.

Zusammen mit dem Christkind haben wir viele Sterne mit
Weihnachtswünschen an unseren Christbaum aufgehangen.

Weihnachtsstern-Aktion
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Draußen wird es von Tag zu Tag immer kälter und wir
wärmen unsere Hände mit Handschuhen. 
Fast jedes Kind hat bestimmt schon einmal einen Hand-
schuh verloren oder verlegt.

So ergeht es auch einem kleinen Mädchen im Bilderbuch.
Die Geschichte wird allerdings aus Sicht der Handschuhe
erzählt.

Zum Inhalt
Pünktchen und das andere Pünktchen sind zwei flauschi-
ge, wollige, kuschelige, rosafarbene Handschuhe, die ge -
nau gleich aussehen. Doch da gibt es noch einen dritten
und einzelnen Handschuh – Streifi. Sie hat keinen Partner,
passt farblich nicht zu den beiden anderen und wird von
ihnen ausgegrenzt. Streifi soll ihrer Meinung nach in der
dunklen Jackentasche des kleinen Mädchens verschwin-
den und nie mehr herauskommen. Traurig bleibt Streifi
zurück. Doch dann taucht der zweite Streifi-Handschuh
wieder auf und gleichzeitig verschwindet ein Pünktchen.
Geht das Ausgrenzungsspiel nun von vorne los? Ist es
nötig, dass sich immer einer ausgeschlossen und nicht
akzeptiert fühlt? Und müssen wirklich alle zusammenpas-
sen und genau gleich aussehen, um Freundschaft
schließen und dazugehören zu können?

Meine Gedanken
Dieses winterliche Bilderbuch schneidet die Thema
Zusammenhalt und Ausgrenzung an und verdeutlicht aus
der Perspektive von Handschuhen das Gefühl des „Nicht-
dazugehörens“. Die Handschuhpartner werden nach Be -
lieben ausgetauscht, sodass jeder ersetzbar erscheint.
Schließlich wird die Vielfalt und Diversität forciert, indem
jeder Handschuh für sich als Individuum steht.
Endlich wurde jeder Handschuh einzeln wertgeschätzt. Er
musste zu niemandem passen! Er musste nur er selbst sein.

Die Grundbotschaft ist wichtig, dass jeder seinen eigenen
Wert hat, der unabhängig von der Meinung und Einschät-
zung anderer ist. Dennoch lebt eine Gemeinschaft von
Integration, Vertrauen, Kompromissbereitschaft und Offen-
heit. Menschen brauchen einander.
Natalia Shaloshvilis Bilder sind wunderschön. Die Illustra-
torin erweckt die Handschuhe richtig gut zum Leben – ein-
fach zum Liebhaben.

Meine Gedanken
Die niedliche Geschichte der Kanadierin Linda Bailey
knüpft wunderbar an die Erfahrungswelt von jüngeren
Kindern an. Daher meine Leseempfehlung für Kinder im
Kindergarten und Grundschulalter (Klasse 1 / 2). Allen
Eltern, Großeltern, Lesementor.innen, Pädagog.innen,
usw. bietet das Buch einen schönen Einstieg in das Thema
Anderssein und Ausgrenzung leicht. Das Bilderbuch bietet
hier viele Anlässe um ins Gespräch zu kommen.
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SC H U L N A C H R I C H T E N

Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

Einladung zum Informationsabend zum Übertritt

Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt
am Montag, den 12. Januar um 19 Uhr zu einem Informations-
abend zum Übertritt an die Fachoberschule ein. Die Schulleitung
stellt die vier Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Gestaltung,
Gesundheit und Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechno- logie
vor und zeigt beruflich orientierte Wege zur Hochschulreife auf.

Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie ver-
bindende Schulform, um in zwei Jahren zur Fachhochschulreife
zu gelangen, um zu studieren oder seine Chancen auf dem
Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private Fachoberschu-
le „Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte Fachober-
schule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von staatlichen
oder kommunalen Fachoberschulen.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter 
www.arche-twi.com/fachabitur/ 

Berufsfachschulen Forchheim

Informationsveranstaltung und Aktionsnachmittage

Forchheim – Das Berufliche Schulzentrum Forchheim lädt alle
interessierten Schülerinnen und Schüler zu den Informationsver-
anstaltung und Aktionsnachmittagen der Berufsfachschulen für
Kinderpflege sowie Ernährung und Versorgung ein.

Die Informationsveranstaltung für die BFS Kinderpflege sowie
die BFS Ernährung und Versorgung findet am Dienstag 13. Janu-
ar um 18.30 Uhr in der großen Aula des beruflichen Schulzen-
trums Forchheim statt. 
Die Aktionsnachmittage für die BFS Kinderpflege sowie die
BFS Ernährung und Versorgung finden am Mittwoch, 14. Januar
und am Mittwoch, 21. Januar von 14 bis 16 Uhr statt.

Anmeldung für die BFS Kinderpflege über schnuppern.kinder-
pflege@bszfo.de, bitte Vor- und Nachname angeben. Anmeldung
für die BFS Ernährung und Versorgung über schnuppern.euv@
bszfo.de, bitte Vor- und Nachname angeben. Nähere Informatio-
nen unter www.bszfo.de

Berufsfachschule Mariahilf der Erzdiözese Bamberg

Einladung zum Infoabend am 14. Januar

Mit einer Ausbildung an der Berufsfachschule Mariahilf
wird man ein starker Begleiter von morgen und wirkt dort,
wo es Bedeutung hat: direkt am Menschen. 

Mit dem besonderen Konzept der „anderen Lernwelt“ erwirbt
man dabei nicht nur eine qualifizierte Ausbildung und den Mitt-

leren Schulabschluss, sondern legt ein starkes Fundament für die
eigene Zukunft – persönlich wie beruflich.

Am Mittwoch, 14. Januar, um 18.30 Uhr informieren wir über die
Ausbildungen im Bereich Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege am Stephansplatz 2 in Bamberg.

Wir laden alle Schülerinnen, Schüler und Interessierte ein, die
zum Schuljahresbeginn 2026/27 die erfüllte Vollzeitschulpflicht,
einen Mittelschulabschluss, den Mittlerem Schulabschluss er -
reicht haben oder als Quereinsteiger bei uns starten wollen.
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen an unserer Schule. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter
Telefon 0951 9558020 oder unter www.bfs-mariahilf.de.

Herder-Gymnasium Forchheim

Info-Abend zur Einführungsklasse
am Herder-Gymnasium Forchheim

Am Donnerstag, den 29. Januar findet um 18.30 Uhr in der Aula
des Herder-Gymnasiums in Forchheim eine Informationsveran-
staltung zur Aufnahme in die Einführungsklasse des Schuljahres
2026/2027 statt.

Alle Schülerinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe von Real-
schulen, Wirtschaftsschulen und Mittelschulen, die die Allge-
meine Hochschulreife (Abitur) anstreben und deren Eltern sind
herzlich eingeladen.
Die Schulleitung wird über die aktuellen Übertrittsmodalitäten,
die Inhalte der Einführungsklasse, die anschließende Gymnasiale
Oberstufe bis hin zur Abiturprüfung informieren.

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.herder-forchheim.de oder Telefon 09191 70990.

Staatlichen Fachoberschule Forchheim 

Einladung zu Informationsveranstaltungen

Die Staatliche Fachoberschule Forchheim lädt zu folgenden
Informationsveranstaltungen zur Anmeldung für das Schuljahr
2026/2027 ein. 

Am Donnerstag, 29. Januar findet um 17.30 Uhr der Online-
Informationsabend via Zoom statt. Für die Zugangsdaten zum
virtuellen Informationsabend schreiben Sie bitte eine E-Mail an
fos@bszfo.de. Am Donnerstag, 5. Februar ist um 17.30 Uhr der
Präsenzinformationsabend in der großen Aula des Beruflichen
Schulzentrums Forchheim. Der Informationsnachmittag der Inte-
grationsvorklasse ist am Mittwoch, 14. Januar um 15.30 Uhr im
Raum 012 des Beruflichen Schulzentrums Forchheim. 

Alle Schülerinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe der Mittel-,
Real- und Wirtschaftsschulen, die das Fachabitur bzw. das Abitur
anstreben, sowie deren Eltern sind herzlich dazu eingeladen. 
Nähere Informationen unter www.bszfo.de/fachoberschule.
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. 
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Allgemeinkanzlei

Streckfuß 3 · 96155 Buttenheim
Telefon (0 95 45) 44 55 96-0 · Fax (0 95 45) 44 55 96-1

Termine nach Vereinbarung · Mandantenparkplätze im Hof

Der Informationsabend „Mein Kind kommt in die Schule“ für die Eltern der Vor-
schulkinder findet am Montag, den 12. Januar 2026 um 19.00 Uhr in der
Deichselbach-Schule Buttenheim (GS), Schulstraße 16, 96155 Buttenheim, statt.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Unser Team wird Ihnen die Schule vorstellen, den Ablauf der Schuleinschrei-
bung erläutern, rechtliche Fragen klären und Ihnen Tipps und Hilfen anbieten,
wie Sie Ihre Kinder auf den Schulanfang vorbereiten können.

Mit freundlichen Grüßen

Susanne Wieshuber Henrik Pieger
Rektorin Konrektor

Information
für die Eltern
der Vorschulkinder

Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

Am Samstag, den 31. Januar öffnet die staatlich anerkannte pri-
vate Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim von
10 bis 14 Uhr ihre Türen. 
In dieser Zeit haben interessierte Jugendliche und ihre Eltern
Gelegenheit, an Aktionen und Experimenten der verschiedenen
Ausbildungsrichtungen teilzunehmen und sich von Schülern,
Eltern und Lehrkräften Fragen zur Schullaufbahn und dem
Unterricht an der FOS beantworten zu lassen. Im Schuljahr
2026/27 können Schülerinnen und Schüler in Eggolsheim aus
folgenden vier Ausbildungsrichtungen wählen:
•  Gestaltung
•  Sozialwesen
•  Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie
•  Gesundheit

Die SMV sorgt für das leibliche Wohl und Eltern, Lehrer und
Schüler stehen für persönliche Gespräche zur Verfügung.

Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2026/27 ist
vom 23. Februar bis zum 6. März.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter 
www.arche-twi.com/fachabitur/  

Gymnasium und Kolleg Theresianum

Zum Abitur am Theresianum ...
Infotag – Anmeldung für das neue Schuljahr  

Am Samstag, 7. Februar, 10 Uhr, findet ein Informationstag im
Bamberger Theresianum statt. Die beiden Schularten Spätberufe-
nengymnasium und Kolleg bieten eine echte Alternative für
junge Menschen, die nach dem Quali bzw. dem mittleren Schul-
abschluss oder nach einer beruflichen Ausbildung die „Allgemei-
ne Hochschulreife“ (Abitur) in drei bzw. vier Jahren erreichen
wollen. Im Schuljahr 2026/27 bieten wir wieder eine „besondere
Klasse“ für Deutsch als Zweitsprache an.

Nähere Informationen am Infotag in der Schule oder auf unserer
Homepage unter www.theresianum.de

Gymnasium und Kolleg Theresianum
Am Knöcklein 1, 96049 Bamberg
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VEREINSNACHRICHTEN

JFG Deichselbach-Regnitzau e.V.
FSV Phönix Buttenheim, FSG/DJK Gunzendorf, FC Altendorf, TSV Hirschaid

Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 28. Januar, 19.00 Uhr
im Sportheim Gunzendorf

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorstands
2.  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge sind schriftlich bis spätestens
24. Januar 2025 an den Vorstand Niko Haid,
Schuhmann straße 11, 96155 Buttenheim zu senden.

I.A. Reinhard Göller, Schriftführer

Singekreis Buttenheim

Adventskonzert des Singekreises Buttenheim

Am 2. Adventssonntag fand das, bereits zur Tradition geworde-
ne, Adventskonzert des Singekreises Buttenheim unter der Lei-
tung von Sascha Reimann in der Pfarrkirche St. Bartholomäus in
Buttenheim statt.
Mitgestaltet wurde das Konzert von der Gruppe Amicitria (Dr.
Stephanie Auer-Neuberg, Stefanie Behr und Jessica Schlund)
und dem großartigen Weihnachtskinderchor unter der Leitung
von Amicitria & friend (Markus Schmidtlein am Keyboard).

Unter der musikalischen Begleitung durch Sascha Reimann
zogen die Mitglieder des Singekreises in den Chorraum der
Pfarrkirche ein und eröffneten mit dem Lied „Die Sterne am
Himmel“ von Franz Koringer das Adventskonzert.

Anschließend begrüßte der 1. Vorsitzende Niko Dorn die zahl-
reich erschienenen Gäste. 
Durch das Programm führte, in gewohnt professioneller Weise,
Frau Dr. Stephanie Auer-Neuberg. Dazwischen präsentierte sie
weihnachtliche Gedanken und Geschichten.
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Mit „Engel singen Jubellieder“ von Norbert Gerold setzte der
Singekreis das Konzert fort.
Dann sang der Chor zum ersten Mal gemeinsam mit dem Weih-
nachtskinderchor: „This little light of mine“, ein Gospel im
Arrangement von Lorenz Maierhofer, abwechselnd im Original
und auf Deutsch.
Der etwa 40 Kinder starke Weihnachtskinderchor sang sich
anschließend stimmgewaltig und textsicher mit dem Lied „Kin-
der stellt die Stiefel raus“ von Rolf Zuckowski in die Herzen der
Zuhörer.
Mit ihren wundervollen Stimmen trugen die drei Sängerinnen der
Gruppe Amicitria im Anschluss „Ein Licht“ von Nils Schröder
und Daniela Raskito und „Joy to the World“ von Georg Friedrich
Händel vor.
Der Singekreis Buttenheim stimmte anschließend das große Glo-
ria mit „Engel haben Himmelslieder“ an. Mit „Küss mich, halt
mich, lieb‘ mich“, aus dem weihnachtlichen Film „Drei Nüsse
für Aschenbrödel“, Musik von Karl Svoboda, zauberte der Chor
weihnachtliche Stimmung hervor.

Als krönenden Abschluss des Konzertes brachte der Weihnachts-
kinderchor zusammen mit dem Singekreis das, für die Weih-

nachtszeit prädestinierte, Lied „Immanuel, Gott ist mit uns“ von
Michael Card zu Gehör, das großen Anklang fand. (Immanuel ist
ein hebräischer Name mit der Bedeutung „Gott ist mit uns“ und
wird im Matthäusevangelium auf Jesus angewendet.)

Die Begeisterung der Zuhörer zeigte sich in dem großen Beifall,
der nach jedem Stück den Sängern des Chores und besonders den
Kindern des Weihnachtskinderchores und der Gruppe Amicitria
& friend gezollt wurde.

Der künftige Vorsitzende des Singekreises, Jürgen Wagner, be -
dankte sich herzlich bei den vielen Zuhörern für ihr Kommen.
Jeweils ein besonderer Dank ging an den „Hausherrn“ Herrn Pfr.
Möckel, den Chorleiter Sascha Reimann, die Moderatorin Dr.
Stephanie Auer-Neuberg und die Gruppe Amicitria & friend für
ihr riesiges Engagement, sowie den vielen Kindern des Weih-
nachtskinderchores, die am Gelingen des Adventskonzertes wie-
der großen Anteil hatten.

Mit dem gemeinsamen Lied von Chören und Publikum „Tochter
Zion, freue dich“ schloss das Adventskonzert 2025 feierlich.
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E-Rezepte 
direkt in der 
APP einlösen

Schnell. Einfach. Immer griffbereit.

IHRE APPOTHEKE 
ÜBERALL DABEI

QR-Code scannen & App laden!
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Schumann Alexander
Semmelberg 8  ·  96114 Hirschaid - OT Sassanfahrt
Telefon  09543 4408811  ·  Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com

Bitte beachten –neue Adresse !!!



K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 10. Januar
Samstag der Weihnachtszeit
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst 
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder
Musik: Akiba
++ Maria und Georg Kaiser 
++ Klemens und Gunda Wirsching

Sonntag, 11. Januar 
Taufe des Herrn
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier  
+ Karl Kramer zum Jahrtag 
++ Georg und Josef Seitz und Eltern
Dreuschendorf:

10.00 Eucharistiefeier (Msgr. Holzschuh)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
+ Georg Wailersbacher und ++ Angehörige 
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier  
++ Trautner und Bamberger

Dienstag, 13. Januar 
Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer
Buttenheim – Seniorenheim: 

15.00 Eucharistiefeier

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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Tiefenhöchstadt:
18.30 Eucharistiefeier  

++ Walburga und Michael Knaus und ++ Angehörige

Mittwoch, 14. Januar
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
Ketschendorf:

18.30 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 15. Januar
Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 16. Januar
Sel. Teresio Olivelli
Altendorf – Seniorenheim: 

15.30 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung  

Samstag, 17. Januar
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Ketschendorf:

18.00 Vorabendmesse  
+ Michael Müller
Altendorf:

18.00 Wortgottesfeier  

Sonntag, 18. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)
Kollekte für den Familienbund der Katholiken 
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier  
++ Kunigunda Büttel, Helmut Büttel und 
Babette Gebhardt
Hallerndorf:

10.00 Pfarrgottesdienst zum Patronatsfest (Pfr. Steffel)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
+ Richard Schaller und ++ Eltern 
++ Waltraud und Günter Schwarz, 
Leonhard Silbermann und Eva Schwarzer 
+ Gottfried Büttel und Lebende und 
++ Angehörige Büttel und Schuberth 

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14 • Tel. 0 95 43 - 44 179 55

www.schunder-bestattungen.de

                                          . trSger nberNür
96114 H

      17944-43950. elTTel• 14 
irschaid96114 H

      55
irschaid



K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n
++ Margareta und Fritz Nagengast
++ Katharina Schaupp und Maria Hoh
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 20. Januar 
Hl. Fabian, Papst u. Märtyrer
Hl. Sebastian, Märtyrer
Altendorf:

18.30 Eucharistiefeier im Pfarrsaal (Pfarrhaus-Keller)  

Mittwoch, 21. Januar
Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer
Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 22. Januar
Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 23. Januar
Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker
Tiefenhöchstadt:

18.30 Eucharistiefeier  

Samstag, 24. Januar
Hl. Franz v. Sales, Bischof von Genf, 
Ordensgründer, Kirchenlehrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
++ Kunegunda und Georg Neudecker 
und + Tochter Annette 
++ Barbara Schick zum Jahrtag und + Simon Schick 
und lebende Angehörige
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Sonntag, 25. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier  
+ Klara Gebhardt
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
++ Andreas, Barbara und Dora Wagner
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 29. Januar
Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  
++ der Familie Schmitt

Samstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
nach Meinung Gath
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
++ Konrad und Margareta Friedrich und ++ Angehörige 
++ der Familien Donhauser und Then

„Wer im Herzen seiner Lieben wohnt, der ist nicht tot, 
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.“

Rosemarie Michelzöbelein
geb. Weber

* 13. März 1956               † 15. November 2025
in Bamberg                             in Feucht

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied von unserer geliebten Schwester, Patin und Tante.
Wir sind dankbar für die schönen Erinnerungen, die wir mit dir teilen durften. 

In Liebe
deine Geschwister Annemarie, Manfred, Konrad und Hannelore mit Familien

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Sigismund, Seußling

Samstag, 10. Januar
Samstag der Weihnachtszeit

18.30 Eucharistiefeier zum Fest Taufe des Herrn 
mit Erneuerung des Taufversprechens 
und Rückkehr der Sternsinger
Leb. u. + d. Fam. Walz u. Kohlmann 
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„Schule statt Arbeit –

Sternsingen gegen Kinderarbeit“

Unter diesem Motto stand heuer die Sternsinger-

aktion und 19 Könige und Königinnen waren

in Altendorf fleißig unterwegs.

Sie brachten Segen und Freude in die Häuser und

sammelten stolze 2890,- Euro für diesen Zweck.

Dieses Jahr unterstützten zwei Erwachsenen-

gruppen die drei Kindergruppen.

Allen Sternsingern ein großes Lob für ihren Einsatz,

den Helfern für ihre Unterstützung und den Spen-

dern ein herzliches Vergelts Gott.

In „Willi in Bangladesch“ – der Film zur Stern -

singer aktion 2026" (auf YouTube) oder unter

www.sternsinger.de finden Sie nähere

Informationen.

Herzlichen Dank auch allen, die unsere Sternsinger

freundlich aufgenommen haben.

Mittwoch, 14. Januar
18.00 Rosenkranz

Freitag, 16. Januar
Sel. Teresio Olivelli

18.00 Rosenkranz 

Samstag, 17. Januar
Sassanfahrt:

15.30 Beginn der Firmvorbereitung mit Treffen aller
Firmlinge im Pfarrheim
Sassanfahrt: 

17.00 Eucharistiefeier der Firmlinge mit der Gemeinde
mit Erneuerung des Taufversprechens der Firmlinge 

18.00 anschl. Pizzaessen der Firmlinge im Pfarrheim

Sonntag, 18. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 
Kollekte für den Familienbund der Katholiken

10.30 Wort-Gottes-Feier  

Mittwoch, 21. Januar
Hl. Meinrad und Hl. Agnes

18.00 Rosenkranz  
18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 23. Januar
Sel. Heinrich

Sassanfahrt: 
17.30 Probe mit allen Erstkommunionkindern

für den Tauferinnerungsgottesdienst 
18.00 Rosenkranz 

Samstag, 24. Januar
17.00 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen 

in St. Vitus Hirschaid 

Sonntag, 25. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier 
Sassanfahrt: 

10.30 Tauferinnerungsgottesdienst aller Erstkommunion-
kinder mit ihren Paten und Familien

Hausbesuche und Krankenkommunion 
Gerne besucht Pfarrer Sauer Mitchristen aus Sassanfahrt, Seuß-
ling, Röbersdorf und Erlach zu Hause, die aufgrund ihres Alters,
einer Krankheit oder einer Behinderung nicht zum Gottesdienst
in die Kirche kommen können, zum Gespräch und feiert mit
ihnen die Heilige Krankenkommunion. Bitte rufen Sie im Pfarr-
büro an und vereinbaren Sie einen Termin (09543 850135).

Den Blumenschmuck übernehmen:
2. bis 15. Januar: Maria Neudecker
16. bis 29. Januar: Gaby Walz und Ulrike Walz



27 Samstag, 10. Januar 2026

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Jeder Weg geht einmal zu Ende ...
Wir stehen Ihnen im Trauerfall oder bei 
der Bestattungs vorsorge zur Seite. 

Am Friedhof 4 · 96114 Hirschaid
und Hartmannstr. 25 · 91330 Eggolsheim

Tel.: 09543/85 17 05 · Mobil: 0171/4 06 11 61
www.bestattungen-schmuck.de



GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 

GrabsteineZenk_Anzeige_190x85_Vorlage.indd   1 15.05.2018   12:32:46
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Sonntag, 11. Januar 
Taufe des Herrn

10.30 Festgottesdienst mit Erneuerung des Taufversprechens

Freitag, 16. Januar
Sel. Teresio Olivelli
Sassanfahrt – Seniorenzentrum:

15.00 Eucharistiefeier im Seniorenheim 

Samstag, 17. Januar
Hl. Antonius
Pfarrheim: 

15.30 Beginn der Firmvorbereitung mit Treffen 
aller Firmlinge

17.00 Eucharistiefeier der Firmlinge mit der Gemeinde 
mit Erneuerung des Taufversprechens der Firmlinge

18.00 Anschl. Pizzaessen der Firmlinge

Sonntag, 18. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Familiengottesdienst

Donnerstag, 22. Januar
Hl. Vinzenz

18.00 Rosenkranz im Pfarrheim 
18.30 Eucharistiefeier im Pfarrheim

Freitag, 23. Januar
Sel. Heinrich
Sassanfahrt – Seniorenzentrum:

15.00 Eucharistiefeier im Seniorenheim
17.30 Probe mit allen Erstkommunionkinder 

für den Tauferinnerungs-Gottesdienst 

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Mauritius, Sassanfahrt Sonntag, 25. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Tauferinnerungs-Gottesdienst aller Erstkommunion -
kinder mit ihren Paten u. Familien 

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Sonntag, 11. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias (Prädikant Hintsche)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Laurentiuskirche Strullendorf

Dienstag, 13. Januar
14.30 Seniorenkreis

Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Mittwoch, 14. Januar
16.30 bis 18.30 Uhr

Konfi-Kurs
Matthäuskirche Buttenheim

Sonntag, 18. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias (Pfrin. Barth)

10.00 Gottesdienst 
St. Johanniskirche Hirschaid

10.00 Kindergottesdienst (Team)
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Montag, 19. Januar
18.30 Elternabend zur Konfirmation (V. Willinger)

Matthäuskirche Buttenheim
19.00 Kirchenvorstandssitzung

Evang. Gemeindehaus Hirschaid
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Dienstag, 20. Januar
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Samstag, 24. Januar
17.00 Ökum. Gottesdienst z. Einheit der Christen 

(Rel.päd. Beyer)
St. Vitus Hirschaid

Sonntag, 25. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias (Prädikant Süß)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Matthäuskirche Buttenheim

Für Sie im Dienst:
Pfarrerin Lídia Barth,
Telefon 09543 6388, Diensthandy 0177 3627360
Religionspädagogin Verena Willinger
(Dekanatsjugendreferentin), Telefon 01575 1817914
Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de

  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80

Neumann
EnergieSysteme GmbH

Ihr Elektriker für Installation & Energie  
Speicher  Wallbox  PV  Wärmepumpe  
Markenunabhängig  Eigenleistung fachgerecht begleitet

01556 3055002 
neumann-energiesysteme.com

Neugestaltung · Umgestaltung · Zaunbau

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Perfektion in Service

Kredel BaustoffeJK
Jörg Kredel

„STREUSALZ-AKTION“
ab sofort wieder auf Lager ! 
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

liebig-apotheke, Hausen
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Sonntag, 25. Januar
Franken-Apotheke, Hirschaid
Easy-Apotheke, Forchheim
Wunderburg-Apotheke, Bamberg

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und
Brückentagen? Sie erreichen unsere Notdienst-Hot-
line unter 0180 5908008 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.;
Mobilfunkpreise können davon abweichen). 

Bitte beachten Sie: Der Notdienst ist ausschließlich
für unaufschiebbare Behandlungen gedacht.

Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 12
und von 18 bis  19 Uhr geöffnet.
Rufen Sie unbedingt vorher in der Praxis an!

Samstag/Sonntag, 10./11. Januar
Dr. Jürgen Lochner
Ebermannstadt, Hauptstr. 5
Telefon 09194 9600
Michael Maltschik
Bamberg, Willy-Lessing-Str. 7
Telefon 0951 23294

Samstag/Sonntag, 17./18. Januar
Dr. Steffen Pfleger
Hirschaid, St.-Mauritius-Str. 6
Telefon 09543 3666
Dr. Thi Anh Thu Hoang-Vosse
Hallstadt, Am Sportplatz 26 b
Telefon 0951 96868670

Freitag, 9. Januar
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
Rosen-Apotheke, Bamberg

Samstag, 10. Januar
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Sonntag, 11. Januar
Don Bosco Apotheke, Neuses
Vita-Apotheke, Bamberg

Montag, 12. Januar
Easy-Apotheke, Forchheim
Stern-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 13. Januar 
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen

Mittwoch 14. Januar 
liebig-apotheke, Heroldsbach
St. Georg Apotheke, Kunreuth
St. Killian-Apotheke, Hallstadt

Donnerstag, 15. Januar
Martin-Apotheke, Eggolsheim
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg

Freitag, 16. Januar
Ellertal-Apotheke, Litzendorf
Schützenweg-Apotheke, Forchheim
St. Georg-Apotheke, Bamberg

Samstag, 17. Januar
Regnitz-Apotheke, Forchheim
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf

Sonntag, 18. Januar
VITALE APOTHEKE Bamberg 
Hafen e.Kfr., Hallstadt

Montag, 19. Januar
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Ahorn-Apotheke, Kirchehrenbach
Marien-Apotheke, Scheßlitz

Dienstag, 20. Januar
Don-Bosco-Apotheke, Forchheim
Brücken-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 21. Januar
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Luisen-Apotheke, Bamberg

Donnerstag, 22. Januar
Schützenweg-Apotheke, Forchheim
Wallenstein-Apotheke, 
Memmelsdorf
Apotheke am Kranen, Bamberg

Freitag, 23. Januar
West-Apotheke, Forchheim
MEDICON Apotheke, Bamberg
Wallenstein-Apotheke, Drosendorf

Samstag, 24. Januar
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...
Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik

des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de

G
m
b
H

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de
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Hospiz-Akademie Bamberg

Heitere und bewegende Erlebnisse
eines Sargträgers – Lesung mit Oliver Fleischer

Oliver Fleischer, aus dem Fernsehen bekannt als Schauspieler,
und nebenbei als Sargträger tätig, liest am Donnerstag, 5. Febru-
ar um 19 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhoffer-
straße 10 aus seinem Buch „Das hätte der Oma gefallen“.
Bekannt ist Oliver Fleischer u. a. aus „Großstadtrevier“ oder
„Wilsberg“. Was eher unbekannt ist: er arbeitet seit zehn Jahren
nebenbei auch als Sargträger. Von seinen teils heiteren, teils
nachdenklichen Erlebnissen bei Beerdigungen erzählt Oliver
Fleischer in Bamberg: „Wie der Trauerzug von der Kapelle bis
zum Grab abläuft, darüber machen sich die wenigsten Gedanken.
Als Sargträger steht Oliver Fleischer dabei nicht im Scheinwer-
ferlicht, sondern ist stiller Begleiter und Beobachter – und erlebt
jede Menge berührende, aber auch kuriose Geschichten. In sei-
nem Buch „Das hätte der Oma gefallen“ erfahren wir viel über
die Missgeschicke, die bei Beerdigungen passieren können. Vor
allem aber lernen wir viel über das Leben!“
Voranmeldung unter der Nummer L 01 unter www.hospiz-akade-
mie.de oder Telefon 0951 9550722 erbeten.

Info-Abend im Hospiz- und Palliativzentrum
am Bruderwald

Das Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg am Bruderwald ver-
eint vier Partner: den Hospizverein Bamberg e. V. mit der ehren-
amtlichen Begleitung am Lebensende und in Trauer, die Palliati-
vstation der Sozialstiftung mit 12 Betten sowie der „Spe-
zialisierten ambulanten Palliativversorgung“ (SAPV), die Hos-
piz-Akademie Bamberg gGmbH mit vielfältigen Bildungsange-
boten auch für die Allgemeinheit und das Kinder- und Jugend-
hospiz Sternenzelt der Franken Hospiz Bamberg gGmbH. Damit
bietet Bamberg eine bayern- und bundesweit einmalige und weg-
weisende Konstellation zur Sicherstellung der Hospiz- und Pal-
liativversorgung im stationären und ambulanten Bereich für Kin-
der-, Jugendliche und Erwachsene. 
Am Dienstag, 10. Februar um 19 Uhr besteht die Möglichkeit für
alle Interessierten, sich in der Lobenhofferstraße 10 über diese
vier Säulen der Hospiz- und Palliativarbeit in Bamberg zu infor-
mieren und die Verantwortlichen der Einrichtungen kennenzuler-
nen. Raum für persönliche Fragestellungen wird ebenfalls sein.
Voranmeldung unter L 02 über www.hospiz-akademie.de oder
Telefon 0951 9550722 erbeten.

Kreative Mandala-Gestaltung –
Workshop als meditativer Gestaltungsprozess

Kreatives Gestalten eines persönlichen Mandalas als Ausdruck
der eigenen Seele bietet ein Workshop am Samstag, 21. Februar
von 8.30 bis 14.30 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg,
Lobenhofferstraße 10. In diesem praxisorientierten Seminar
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gestalten die Teilnehmenden ein individuelles Seelen-Mandala
auf einer großen, runden Leinwand (60 bis 90 cm). Dabei steht
die kreative Selbsterfahrung im Mittelpunkt: Aus der Mitte her-
aus entsteht mit Acrylfarben und ergänzenden Materialien ein
Mandala, das das eigene Innere, die Seele und seelische Ressour-
cen sichtbar macht. Ein kurzer theoretischer Input vermittelt die
Herkunft und Symbolik des Mandalas sowie seine Bedeutung als
spirituelles Ausdrucksmittel. Die praktische Umsetzung erfolgt
Schritt für Schritt in einem achtsamen, meditativen Gestaltungs-
prozess. Der Workshop richtet sich an alle, die über kreative
Zugänge in Kontakt mit sich selbst, der eigenen Lebensmitte und
Spiritualität kommen möchten – zur Selbststärkung, Reflexion
oder auch zur Anwendung in begleitenden Kontexten. 
Anmeldung unter L 03 über www.hospiz-akademie.de.

Umweltstation Lias-Grube

Jahresrückblick der Umweltstation Lias-Grube

Die Umweltstation Lias-Grube blickt auf ein erfolgreiches Jahr
zurück. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten das
vielfältige Angebot der Station und machten sie erneut zu einem
lebendigen Ort der regionalen Umweltbildung und Begegnung. 
In etwa 600 Bildungsveranstaltungen wurden über 11.000 Men-
schen erreicht. Dazu gehören Besuche von Schulklassen, Kinder-
gärten, Ferienprogramme, Betriebsausflüge, Fachfortbildungen,
Planspiele, Übernachtungen und vieles mehr. Unterstützt wurde
das Angebot von zahlreichen engagierten Kooperations- und
Projektpartnern. 
Ein herzlicher Dank geht an sie alle. Besonders hervorzuheben
sind die vielen kleinen Feierlichkeiten im Rahmen von Kinder -
geburtstagen und die großen Feste, wie zum Beispiel das traditio-
nelle Saisoneröffnungsfest mit dem Motto „Wo Licht ist, braucht
es Schatten“ im April oder das Apfelfest im Oktober. Hier kamen
die vielen großen und kleinen Besucher in den Genuss der rei-
chen Apfelernte und haben u. a. frischen Apfelsaft gepresst.
Viele Äpfel wurden auch in zahlreichen Klimawerkstätten an
Schulen und Kindergärten von Stadt und Landkreis Forchheim
und in Bamberg probiert. Die Kinder naschten die besonderen
Apfelsorten der Lias-Grube und lernten dabei spielerisch, wie
Klimaschutz auf dem Teller bzw. über die regionale und saisona-
le Ernährung funktionieren kann.

Im Januar wird in der Lias-Grube gleich weiter gefeiert
Am Samstag, dem 31. Januar von 14 bis 16 Uhr ist die ganze
Familie eingeladen am Wintererlebnis mit Kerzen ziehen sowie
Spiel- und Bastelaktionen teilzunehmen. Ein Lagerfeuer zum
Aufwärmen gibt es auch.
Das Wintererlebnis für Erwachsene und Kinder ist anmelde- und
kostenpflichtig. Sie können sich telefonisch unter 09545 950399,
per E-Mail an info@umweltstation-liasgrube.de oder auf der
Webseite der Umweltstation www.umweltstation-liasgrube.de
anmelden. In den kommenden Wochen finden Sie auf der Web-
seite auch Informationen zu den neuen Veranstaltungsterminen
und Projekten.
Die Umweltstation Lias-Grube freut sich auf einen gemeinsamen
und schönen Wintertagtag im wunderschönen Freigelände.   

Anmeldung und nähere Informationen unter
www.umweltstation-liasgrube.de oder 09545 950399
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Landratsamt Bamberg

Bei Wahlwerbung Verkehrssicherheit beachten

Der Wahlkampf für die Kommunalwahlen am 8. März 2026 geht
in die heiße Phase. Ehrenamtliche Wahlhelfer leisten durch das
Aufstellen von Wahlplakaten einen wichtigen Beitrag zur politi-
schen Meinungsbildung. Dabei kommt es jedoch immer wieder
zu unabsichtlichen Fehlern, die gefährliche Verkehrssituationen
verursachen können. Das Landratsamt Bamberg ruft daher alle
Wahlhelfer dazu auf, folgende Hinweise zu beachten, um die
Sicherheit im Straßenverkehr zu gewährleisten: 

•  Wahlwerbung darf nur innerorts und so angebracht werden,
dass die Sicherheit des Verkehrs (vor allem Sicht an Kreuzun-
gen und Einmündungen sowie in Innenkurven) nicht beein-
trächtigt wird.

•  An Verkehrseinrichtungen und Verkehrszeichen darf keine
Wahlwerbung angebracht werden. D.h. insbesondere Ampeln,
Ortsschilder und Verkehrszeichen, welche die Vorfahrt regeln
bzw. die zulässige Höchstgeschwindigkeit angeben, sind für
das Anbringen von Wahlwerbung tabu. 
Hier könnten Plakate den Fahrzeugführer ablenken, so dass er
die Verkehrseinrichtungen bzw. -zeichen nicht erkennt.

•  Auch bei Fußgängerüberwegen darf keinerlei Wahlwerbung
aufgestellt werden, denn hier besteht die Gefahr, dass gerade
Kinder durch angebrachte Werbetafeln verdeckt und diese
dann beim Überqueren der Fahrbahn von Autofahrern zu spät
erkannt werden.

•  Die Plakattafeln sind so aufzustellen, dass sie den anerkannten
Regeln der Technik genügen (kipp- und sturmsichere Veranke-
rungen). Die Standsicherheit ist mindestens einmal wöchent-
lich zu überprüfen.

•  Großplakate haben einen Mindestabstand von 3 m zum Fahr-
bahnrand einzuhalten; die übrigen Plakate einen Abstand von
1,5 m.

•  Der Standort muss sowohl mit der Gemeinde als auch mit dem
jeweiligen Grundstückseigentümer abgestimmt sein.

•  Die Wahlwerbung ist alsbald nach der Wahl wieder abzubauen.

Das Landratsamt bittet darum, diese Regeln zu berücksichtigen,
um sowohl einen fairen Wahlkampf als auch die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Stiftungsfamilie BSW und EWH  
(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)

Sonntag, 25. Januar
Fasching im Franken, Veitshöchheim
Beginn: 13.05 Uhr

Mittwoch, 25. Februar
Vortrag „Nepal – Manaslu“
im BSW – Treff Bamberg, Beginn: 9.30Uhr

KBS = Knappschaft Bahn See der Dt. Rentenversicherung

Jahrgang 1961 bitte Rente anmelden unter 0800 300 700 6

Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“

Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9 bis 11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO und Frühschoppen
erreichbar unter 0951 51914240
In dringenden Fällen unter 0172 8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de

Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten,
begrenzte Plätze

Suche Wald oder Wiese
(auch evtl. zur Wiederaufforstung)

Handy 0160 8811040



Seit nun schon über 30 Jahren erstellen wir mit modernster Technik hochwer-
tige Druckprodukte für unsere Kunden in ganz Deutschland.

Von der Idee zum fertigen Produkt – alles aus einer Hand! 
Unsere eigene Satzabteilung bringt sehr gerne ihre Wünsche zu Papier oder
erarbeitet für Sie ein Konzept das ihren Vorstellungen entspricht.
Geht nicht gibt’s nicht – erst wenn Sie zufrieden sind, dann sind wir es auch!

Persönliche Beratung, höchste Qualität, pünktliche Lieferung und das
alles zu einem fairen Preis sind unsere Stärken!

Ein Auszug unserer Produkte, die wir Ihnen anbieten können ...

Abizeitungen
Abschlussarbeiten
Aktenordner 
Amtsblätter
Angebotsmappen 
Aufkleber 
Banner & Planen 
Beachflags 
Bierdeckel 
Blöcke 
Bonuskarten 
Briefpapier 
Briefumschläge 
Broschüren & Kataloge 
Durchschreibesätze 
Einladungskarten 
Eintrittskarten 
Etiketten auf Rolle 
Fahnen & Flaggen 
Falzflyer
Flaschenanhänger 
Flyer
Geburtstagskarten 

Getränkekarten 
Gummibärchen
Haftnotizen & Klebezettel 
Hochzeitskarten 
Hochzeitszeitungen 
Kalender 
Kartenbox 
Klatschpappen 
Klebebänder 
Klebefolien 
Klemmbretter 
Kontroll- & Einlassbänder 
Kundenstopper 
Magnetfolien 
Mailing & Lettershop 
Mousepads 
Notizbücher 
Ordner & Ringbücher 
Plakate & Poster 
Plastikkarten 
Postkarten 
Postkarten-Mailing 
Präsentationsmappen 

Roll-Ups & Faltdisplays 
Rubbellose 
Schilder & Plattendruck 
Schreibtischunterlagen 
Schulhefte
Schülerzeitungen
Speisekarten 
Stempelkarten 
Stimmzettel 
Süße Werbung & Snacks 
Taschenplaner 
Taufkarten 
Tischaufsteller 
Trauerkarten 
Türanhänger 
Visitenkarten 
Weihnachtskarten 
Werbeartikel & Give-Aways 
Zeitschriften 
Zeitungen 
Zollstöcke 
Zipper-Displays
u.v.m. 

Hinterm Herrn 9
96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 
info@carodruck.com

30 Jahre
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Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf

I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GewO)
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30 JahreWeiterbildung
gemäß     

Immobilienmakler
und Wohn immobilien-
verwalter
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Dann sind Sie bei uns genau richtig –

denn in Sachen Immobilienverwaltung

oder Verkauf sind wir Profis und stehen

Ihnen mit Rat und Tat zur Seite ...

Sie suchen einen Verwalter

für Ihre Immobilie oder wollen

ihre Immobilie verkaufen?

Telefon 09543 40630 · Fax 09543 4183464
E-Mail: metzner-immobilien@t-online.de
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� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45

Achim Holschuh GmbH

Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29

Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: info@holschuhachim.de

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Immer für Sie da:

Caritas-Sozialstation
Hirschaid

Bahnhofstraße 15
96114 Hirschaid

Tel. 09543 3330

sozialstation.hirschaid@caritas-bamberg-forchheim.de

Ambulante
Pflege

Hauswirt-
schaftsservice

Beratung für
pflegende
Angehörige

Pflege -
ausbildung

Wir suchen für die neue Saison
Küchenkräfte auf Minijobbasis.

Interesse, dann melde dich bei Melanie Wailersbacher
vom Wittmanns Keller in Seußling unter 0174 1748632.


